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Deutsche Bank Stiftung Jugend-Kunst-Preis 
Auslosung und Einladung der Schulklassen  
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren; 
 
am vergangenen Freitag hat im MKM die Auslosung der Teilnehmer des bundesweiten Schulwettbewerbs 
„Jugend interpretiert Kunst“ stattgefunden. Der Kulturdezernent der Stadt Duisburg, Karl Janssen, und der 
Direktor des Museums Küppersmühle, Walter Smerling, haben per Los die folgenden Schulklassen gezogen:  
 
Caspar-Vischer-Gymnasium, Kulmbach / Elly-Heuss-Realschule, Ulm / Georg-Büchner-Gymnasium, Köln / 
Gottfried-Arnold-Gymnasium, Perleberg / Graf-Stauffenberg-Gymnasium, Osnabrück / Gustav-Stresemann-
Realschule, Duisburg / Heilwig-Gymnasium, Hamburg / Johann-Gottfried-Herder-Gesamtschule, 
Königswusterhausen / Johann-Rist-Gymnasium, Wedel / Kaspar-Hauser-Schule, Überlingen / Katharinen-
Gymnasium, Ingoldstadt / Liebfrauenschule, Bonn / Maxim-Gorki-Gymnasium, Seebad Heringsdorf / Nelson 
Mandela Int. School, Berlin / Otto-Hahn-Gesamtschule, Hanau / Priv. Internatsgymnasium Schloss Torgelow, 
Torgelow / Schillerschule, Hannover / Söderblom Gymnasium, Espelkamp / Uhlandgymnasium, Tübingen / 
Wilhelm-Raabe-Gymnasium, Magdeburg. 
 
Mit „Jugend interpretiert Kunst“ verfolgt das MKM gemeinsam mit der Deutsche Bank Stiftung und der Stadt 
Duisburg das Ziel, Schülerinnen und Schüler an moderne und zeitgenössische Bildende Kunst heranzuführen 
und ein nachhaltiges Verständnis für ästhetische Prozesse zu wecken. „Wir wollen die aktive, direkte und kreative 
Auseinandersetzung mit den Werken unmittelbar vor den Originalen im Museum“, so Direktor Walter Smerling.  
 
Die ausgewählten Schulklassen werden jetzt nach Duisburg ins MKM zu einem ganztägigen Besuch eingeladen, 
um zusammen mit unserer Kunstpädagogin das Haus, die Wechselausstellungen und die Sammlungsräume von 
Georg Baselitz, K.O. Götz, Anselm Kiefer, Markus Lüpertz, Gerhard Richter, Bernard Schultze, Rosemarie 
Trockel u.a. kennen zu lernen und die Werke intensiv zu diskutieren.  
 
Duisburgs Kulturdezernent Karl Janssen ist von dem Projekt begeistert: „Auf diese Weise werden die Stadt 
Duisburg und die dort präsentierte Kunst bundesweit wahrgenommen. Es ist davon auszugehen, dass nicht nur 
die Lehrer mit ihren Schulklassen, sondern zur Ausstellung auch die Schülerinnen und Schüler mit ihren Eltern 
ins MKM kommen. Das ist Werbung für Duisburg mit Inhalten, wie wir sie uns wünschen.“  
 
Ab Anfang Juni werden die ersten Schulklassen im MKM erwartet. Informationen zum Projekt und den 
Teilnahmemodalitäten gibt es unter www.museum-kueppersmuehle.de.  
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung und sind 
 
mit besten Grüßen 
 
 
 
 
 
Tina Franke 
MKM / Stiftung für Kunst und Kultur e.V. Bonn 

 
 

 

 

 

 

 


